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Hottgenroth/ETU Software
Unternehmensportrait: Software-Lösungen für effizienteres Arbeiten

Das Kölner Unternehmen Hottgenroth/ETU Software entwickelt Anwendungen mit Schwerpunkten in den folgenden Bereichen: Energieeffizienz, Bauhaupt- und Nebengewerbe, kaufmännische Software sowie haustechnische Planung und Auslegung. Ca. 40 Programme richten sich an Planer, Architekten, Heizungs- und Energieeffizienz-Fachleute. In Zukunft spielen aber auch Neuentwicklungen für die Kälte/Klimatechnik und die Verknüpfung mit CAD-Produkten eine immer größere Rolle.

Die Hottgenroth Software GmbH und Co. KG wurde im Jahr 1996 von Karl-Heinz Hottgenroth gegründet. Schon seit 1985, damals noch unter dem Namen Hottgenroth & Schmale, entwickelte und vertrieb das Unternehmen eines der meistverwendeten Programme zur Kehrbezirksverwaltung. Bis heute erleichtert „KAMIN“ den Arbeitsalltag vieler Schornsteinfeger – angepasst natürlich an die aktuellen Erfordernisse. Mitte der 90er Jahre etablierte sich ein weiteres Hottgenroth Produkt als Marktführer in Deutschland: Wenn es um die energetische Gebäudeplanung geht, ist das Programm „Der Energieberater“ zu einem wichtigen Hilfsmittel für Planer, Bauherren und Handwerksbetriebe geworden.

Anfang 2002 wurde die ETU Software GmbH in das Softwarehaus Hottgenroth eingegliedert. Damit erweiterte sich das Produktspektrum um TGA-Software für die Haus- und Gebäudetechnik. 2005 entstand bei ETU unter dem neuen Dach zum Beispiel eine Datenerfassungssoftware zur Umsetzung der VDI 3805-Richtlinie. Seit Januar 2008 besitzt die ETU GmbH einen weiteren Standort in Österreich und verstärkt von dort das Kölner Softwarehaus. Heute beschäftigt Hottgenroth/ETU rund 130 Mitarbeiter. Der Kundenstamm umfasst zurzeit mehr als 25.000 Anwender.

Viele Neuentwicklungen und Softwareaktualisierungen des Unternehmens zielen darauf ab, Arbeitszeit effektiver nutzbar zu machen. Diesen Anspruch unterstreichen beispielsweise die folgenden Anwendungen:

· „Energieberater PLUS 18599“: Energetische Planung und Bewertung von Gebäuden gemäß DIN V 18599.

·  „Kaufmann Professional“: Für das Angebots- und Rechungswesen mit Schwerpunkt auf einer flexiblen Planung und Beratung direkt vor Ort.

· „Leistungsverzeichnis Professional“: Berechnungssoftware, die von der Ausschreibung über die Vergabe bis hin zur Rechnungsprüfung eingesetzt werden kann.

·  „Heizungs-Check“: Erleichtert die Überprüfung von Heizungsanlagen und läuft mobil auf dem Pocket-PC.

Kennzeichnend für Hottgenroth/ETU ist aber nicht nur die Entwicklung von Software. Der hauseigene Support nimmt ebenfalls eine entscheidende Stellung ein. Software von Hottgenroth/ETU besitzt in der Regel eine integrierte Fernwartung. Anpassungen und Hilfestellung direkt am Bildschirm sind dadurch zeitgleich zu einer Support-Anfrage per Telefon möglich. Aufgabe der Hotline-Mitarbeiter ist es darüber hinaus, die Gespräche auszuwerten und entsprechende Verbesserungsvorschläge direkt an die Entwicklungsabteilung weiterzuleiten. Das Hotline-Team umfasst ein Feld von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, das sich von Maschinenbau- und anderen Ingenieuren über Physiker und Informatiker bis hin zu Fachleuten aus verschiedenen Gewerken erstreckt. Bis heute haben über 40 Mitarbeiter die Prüfung zum Energieberater abgelegt und wissen so, worauf es ankommt, wenn Sie die Kunden beim Einsatz der Energieeffizienz-Software unterstützen.

Ergänzt wird das Hottgenroth/ETU Team durch einen Hardwarevertrieb sowie eine Technik und Werkstatt Abteilung und natürlich die Auszubildenden (derzeit 20) des Unternehmens. Diese werden zeitnah und eigenverantwortlich in Arbeitsprozesse eingebunden und durch umfangreiche Fortbildungsangebote gefördert.

Den Kunden bietet das Unternehmen mit der hauseigenen Hottgenroth Akademie entsprechende Schulungsseminare. Grundlagen und Arbeitsweisen der Software werden dort anhand von Fallbeispielen erläutert. Aber auch Kundenprojekte werden in die Schulungen integriert, so dass der erste Schritt schon einmal unter Aufsicht von Profis gemacht werden kann. Neben Köln werden die Schulungen auch an weiteren Standorten angeboten. Ein Blick auf die Website zeigt das aktuelle Schulungsprogramm.

Unter www.hottgenroth.de ist das breit gefächerte Online-Portal des Unternehmens erreichbar. Dort finden sich unter anderem Aktuelles (mit Schulungs- und Messeterminen), Produktinformationen, ein umfangreicher Support-Bereich und ein Online-Shop. Kunden mit Software-Verträgen können die neuesten Updates im Support-Bereich herunterladen. Um die Programme erst einmal kennen zu lernen und zu testen, stehen in vielen Fällen auch Demoversionen bereit. Den Erfahrungsaustausch unter Gebäudeenergieberatern fördern soll eine zweite Website:
das Energieberaterforum unter www.energieberaterforum.de.

Auch für die Zukunft sieht Hottgenroth/ETU Software die Entwicklung und Aktualisierung von Produkten in Hinblick auf aktuelle Technologie-Trends als die entscheidende Aufgabe. Abgestimmt auf die individuellen Bedürfnisse der Kunden soll diesen geholfen werden, ihre Arbeitszeit effizienter zu nutzen und damit Wettbewerbsfähigkeit und wirtschaftlichen Erfolg zu steigern.
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Das Unternehmen Hottgenroth/ETU setzt seine Schwerpunkte in den Bereichen Energieberatung für das Bauwesen, kaufmännische Software sowie haustechnische Planung und Auslegung.
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